
Andreas Gryphius (1616-1664)

XVII.
Vber seines Herren Brudern Pauli Gryphii Geistliches Schuld-Buch
DEs strengen Richters Buch / das Buch voll grauser Sünden
Voll übermachter Schuld / in dem vil tausend Pfund
Ein ider Seele hat / mit welcher alle Stund
Der hochergrimmte Gott / sich rechtlich ab wil finden /

5  

Das Buch / für welchem mir muß Geist und Leben schwinden
Für dessen Anblick nur sinckt alle Krafft zu Grund
Herr Bruder / weist uns hir eur wolberedter Mund;
Mit disem der uns kan von solcher Noth entbinden.

10  

O wol dem / der beyzeit nimt seine Sach in acht /
Vnd eh man Rechnung hegt / ihm den zum Freunde macht /
Der dise schwartze Schrifft kan durch sein Blut außstreichen /

 

15 Wol euch/ der wolgemeint / was wol für uns entdeckt /
Ihr / dessen Ernst erquickt / die eigne Wollust schreckt /
Die ihr die führt zu Gott / den Gott die Faust wil reichen.
(127 words)

Quelle: https://www.projekt-gutenberg.org/gryphius/erste/chap017.html

https://www.classtests.com

